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K k ausschließende Privilegien.
DüS Hand^Ismiinft^rluin hat uoterm 29. I.i»,,er

>"ö9 , ^, »272^,56, 5>'M Anton Hausner, ?lpotheler
und Ch>„ute> zu Krapiua in Kroatien, aof eine Vcl»
besseru,,^, worimch lllkundc'npapier sowohl in ^ ü l t r »
<̂ !s »üittelst df̂ - gewöhnlichen '^alch,'».,! vollfommer,
g!e<cha>lig, t!»ofi»d!lch<> gege» chexiischi . ' l ^ü l i l» u»d
dauechafiei er^uqt w^rd, , ei«, aul>schlics:er!d<^ P i i o ^
legium für die D^u,r eiueö I^hlcü elthc'llt.

!)>< Prioile^iunlsbeschreldull^ , deren (Heheimt).u.
lUli^ angesucht wurde, dcfindet sich lm l t. Psioilegien
"rchive ,„ ),l,fbew<chru!'g.

Das H^t,del5,innist^!illin h^t »lNl'lin 2^. I ^nn ' i
^ ' 9 . Z. 975^l3.'^, i>e>n Si»«?» Drusch, Mö!>.l<
vandl«! !„ Pe,1h. W^i^nistlosie. ciuf eiur V^bl'ss^i»»^
?ller Ait^n v.'n Möb l ' I -T i chlelaldl'ite» eil, auoschüe-
l'cnd^s P'.iviie^ilnn fur >>".' Dam'r cii-^K I^l)<cs eilhcüt,

Die Privlle^umzbeschi'ullwng, dereu Glcheil!ch>,l.
U'»g ailgesuchl wmde, defiüdei s,ch i>» k. t. P l io i l ^ i s , ,

Das Hal,delölln!ustev!l!»ll hat unterlii 25. Iärmei
^»59, Z l27?j»57^ de,„ Adolph Hammer, Kllpser

«effentliche Nachricht
von dem Stande und dcr Verwaltung der flir

Mahren Nl,d Schlesien bestehenden

Provinzial- Invali den-Wersorgungs-
Allstalt

betreffend daö M i l i t ä r - I a h l 1^5»^.

Die im Jahre i h i l l durch patriotische S t i f -

tungen und Beiträge gegnindetc mäl)risck)-schle-

sische Prouinzial-Inoallden-Versorgllugs-Anstalt

zur Unterstützung würdiger Veteranen aus den

Kriegöjahren l ^ l ^ t , l ^»4 und lftl5> hat sich

dnrch die seit ihrer Gründung eingestossenen

nMdcn Beiträge zu dem hier ausgewiesenen

Vermögen erhoben.

und Stahldrucker in Wie,, , Stadt Nr , 828 , aus
die Elfllldlinq eines Vcrf^hrexs, um Abdrücke der
.Rupscrdlttckpress« auf s te in zu übe:tragen und auf
der ^teilipresse zu vervielfalci^en, ,in autsch!iesieudes
Prioilegiunl für die D^un' ein»>i Jahres erlhcili.

Die Privilegimnsbeschreibmig, deren Gehelmhülcullg
angesucht wurde, beftudet ŝ ch iu, t. t. Privilegien'
Archive in Aufblirahrung.

DasHand.l5M!l»ii'leriu!l, hat unie,»,! 2i>. I ä n . !859,
Z l 2 7 7 l > 6 l , de», I«!ef >'i^oche!l, llhün^cher ̂ u
Mouza in der ^olub^ibie, axf e>ue ^erbeiselu,'g seiner
bereits piioilegircen Erfindmia. eioer Voriichrui,^ a«
Ul ) l , » , um die Vtunde slchcler ^, elteimel, , lvornach
lull, auch j.de hüll'e ^'tuüdc zugleich üiil dcr zm,äch»?
1,'e.ft.^lNl» gangen Hluno« lu der Nachl elsenichar
ftl„>ach: >v.',de. eii> auöschlies,e»deS Pririlegiu«, für dic
Dauer cil,es Jahr,6 erlhtilt

Dic P!!?l!egiu!l,sl)eschreibun^ deicu Geheimhal'
lun^ n,chi an^esxchl wurde, beftlidci sich im k. k. P i iv l !« '
^Nl. ' l lchlvf z'u Iedelmauus Einsicht >" Aufbemahruüg.

DaS ^aüdclslnini'^rium hat unterm 28. I ä „ . !«»9,
.̂  1503^20^, da5 dem ^ar l Tichacz.k uinerm 13,
Jänner l858 eilheille, seither in das Milejgcnchum
des Moritz F^ber überlragene Prioilegium auf eiue

Nach der bisherigen Gepflogenheit findet

sich die gemeinschaftliche Verwaltung dieser An-

stall (die k. k. Statthalterei für Mahren und

das k. k. Landes.General.Kummando für Mähren

und Schlesien) veranlaßt, die Gebarung mit

dem Fonds-Acrmö'gen, wie al l jähr ig, auch für

das Mi l i tä r -Jahr ly>58 mittelst der folgenden

Darstellung zur öffentlichen Kenntniß zu bringen,

Die aus dem Ertragnisse diescS Fcndes

verfügbare Summe pr. UM» fi. ^ono, Münze

! ist am I I I , Jun i l t t56 nach zwei Klassen, und

zwar zu « si. und zu i» st. liono. Münze zur
Gertheilung gebracht worden,

Auf diese Weise wurden in Mähren und
' Schlesien

Vet-besselnng in Erzeugonss von Bleiweisi auf die Dauer
des zweiten Jahres oerlanfiert.

Das Handelsmimsierium hat unterm 2». Jan 1859,
Z 1504)202, das der Geltraub Wanner auf die E r .
fmdung eiuer Haorponiade unter»! l l . Jänner 1857
criheitte aussch!>es;,i,de Privilegium auf die Dauer des
drille» Jahres verlängert.

Das Hai'delsmilllsteriuin hat untern, 28. Jänner
1859, Z , 5 8 ^ 2 ! l , da« dem Josef (Yulh auf die
Erf>',dui,!i t!t,er Feilhaumaschin,, unterm 2» Iä 'mer
l!<57 ,rth,il le a»l!sch!iesiel,ds Prioile^ium auf die Dauer
des drillen Jahres verlängert.

DaS Handelsminlj^erimn hat unterm 2s. Jänner
1858, 3 ,4 l2<»86, die Au^iae, düfi Klau« 0,san
dae ihm auf die ^rsindung eines Apparates zum Tran-
ten der Eisenbahnschwellen und Bauhöizer mit einer
klüis.'soirenden Flüssi^eit unrerm 2^ ?luz,ust !852
crthtilt.' auischlies^-nde Pr io i l .g ium, auf Gru"d!aa.e
der notariell legalisirle!, Zessionsurkunde dro. Kopen»
hac,<l» den 7. Jänner »858 an Auvray, Autier He
Comp, iu Frankleich ?cllsiäi,dia. übertrafen habe, zur
Sennt!,is; genommen und die Registrilung diese« Ueber^
tragung veranlaßt.

93 Inval iden zu 8 si. mit 744 f l .

und : N » >. 6 si mit 222 si.

zusammen 13N Inval iden mit UW si

in Conv. Münze dethcitt.

I n der Provinzial'Versorgung von Mahren
und Schlesien sind bis Ende Oktober l̂ 7>!^
verblieben, uud zwar im Ergänzungs-Bezirke
deß Infanter ie-Regiments:
Kaiser Franz Josef Nr . l . . . . 23 Köpfe.

Erzherzog Kar l Nr 3 32 >,
Erzherzog Ludwig Nr . 8 3« >,

Freiherr von Grucber Nr. 5,! . . 28 >,

Zusammen . . . . l l « Köpfe

Zum Schlüsse folgt auch die Rechnungs-Ueber

sicht des Fondes für das Verwaltungöjahr lV5tt

U e b e r s i c h t
der Empfänge und Ausgaben, dann des Standes des in der Verrechnung der k. f. Kriegs-Kassa in B r u n n stehenden mähr.

M s . Provinzial-Invaliden-Unterstützungs-Fondes für das Militär-Jahr 1858.

^ I „ Ob l i ga t i onen
I » barem ^ .

Gclbe ö f f e n l l l c h e ssonds zu " ° " Pri» Zusammen

CouVlntions.Mllnzs ' W, W.Elnlösul'stSscheine W. H.

Vteuer Gmpfang:
D"S «on rcm Htrrscl>aftsl.'eschsr ^ran; Alwli Niltcr u. Mottowitz , , ^ __ ^ ^_ > ««

">e uon mäl'r. schiff. I lwalidsi'.Foi'd^al'M'l i ' '" für uerschicbsNs ^ ! , '

°!N<^«"" ^ " ^ " '^ l !8 , „ i Mnlci!»,,,, bcNimmü,, S „ m „ „ pl, «

^ " " ' ' ^ > ' « , I,>!>ch W°l.>, z,a>,,Or,,!ich. I°>>»>m«>,,,!ch, z
I ° b m , , ^ Ä ^ " " ' ' " «"«lcr, P,,,,.,,, Pn , r , A,,,.>,, T',,.,'cr, ! z

«'p°7w^°"" "' «" '"'° ""' ^ ' ' ̂  »^^ ^ ^ ^ ! - ^ ^ " I ^ ^ I ^ ^ " " ~ »«! -
— » _ ^ ^ ^ «.I^^i^Pf«^« , .U-^l« " ^ c w ^ 8«»-^ w»,. , ^ ' ^ 2 « 7 ^ , , . 2 2 . 4 > 0 > ^ S»«!llz8,^ ^ ^

Dm, L?^r^^ " '"" i lm."^"„.„>e', . ,>,„ <°, ^.„i >«6 W«! - - - - !'. - , - ' - - ... - ^. _ ! ^ gz«! ^

>^___^^ Tnmma dcr ?l«sssabe . 'W2tt.'j '^ - - . -^ < ! - - ! - - j I_ ^ _ ^ . ^ ^ 1092 «s'/„

^ _ ^ 7 ^ ^ l5...„ ^k.o.cr l K ^ N e s s von . ' ldl)4 32' . , 200 __j'8I)<)- 10^>Nl09 '^8242 7'/.^ ,^11^0 ' / , , «00,-.j37U«5^0^

Vriinn mn N. Fsbrnar 18«9.
Von der aemeinschaftlichen Verwaltung des mähr. schles. Provinzial: Invaliden-Unterftn«unsts Fondes.



26N

Z. »70. a (^) Nr. 1958.
K o n t u r ) A u ö s c h r e i b l l l l g .

Zn besetzen ist im Bereiche der Steuer-
Direktio»l in Krain in der X l l . DialeM^ssc eine
Steuerautts '̂ jsistcittenstclle l Klasse mitjäh: lichen
^l^tt st. und evenlucl mit jährlichen !j<j7 fl. 50 kr,
oder :N') fl. ö W

- Die Gesuche sind unter Nachweisung der
vorgeschriebenen Erfordernisse und der Kenntniß
der krainer'schen Sprache bls l.',, Mai ltt5>9
bei der Steuer - Direktion in Laibach einzubringen.

K. k. Steuer - Direktion i!aibach am l4 .
^ April î 5»i>.

Z. w ^ « (<!) ' Nr. " ° ^ „
Zll besehen ist eine Kanzlei - Assistentcnstelle

im Bereiche der steier. illyr. kusienl. Finanz-
3andr '̂ -Direktion, in der X l l . Diätenklasse, nnt
dem Gehalte jährlicher 3l5> ft. ö'st. Nähr.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig doklnncntirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinenC'rfordernisse der bisherigen Dienst-
leistung, der mit gutem Erfolge bestandenen
Prüfung ans den Gefalls-, Kassa- und Ver-
rechnungs-Vorschriften, dann unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Finanzbeamten des
steir. iUyr. küstenl. Verwaltung^gebietes verwandt
oder verschwägert sind, im Wege ihrer vorge^
setzten Behörde bis l5. Ma i !K5!> bei der k k.
Finanz-Landes-Direktion in Graz einzubringen.

K, k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am l l . April <8'>N.

Z. «»2. (») Nr. >2U».
O d i k t .

Das kais. kö'n. Landcsgericht Laibach gibt
den unbekannt wo befindlichen Frauen Maria
Rosalia Freun u, Billichgra'tz geborene von
Qüaliza, Iosefa v. BiNichgratz geborene Gräsin
Gallenberg, Nanette, Maria und Sofie Freiinnen
v. Billichgrah, dann dem Herrn Georg Sigmund
Graf v. Lichtenberg und Herrn Johann Jakob
Schilling hiemit bekannt, daß der Bescheid vom
heutigen Tage, womit die Böschung mchrerer
Zu ihren Gunsten ans der Herrschaft Blllich^
t;rah haftenden Forderungen bewilliget wurde,
dem für sie zur Empfangnahme bcsicUtc», .Kurator
Nolar Dr. Juttus Rebitsch hier zugestellt
worden ist.

Laibach am 22. März l859.

Z. l W , :» (<i) Nr, 3 l ^2 ,
K u n d l» n ci) u l l g

Für die südliche k k, Staatsbahn von Wien
bis .Triest werden im Laufe des Jahres ll»5,!j
zur Echaltung des Oberbaues so wie der Zu-
fahrtsstraße zu den Bahnhöfen in dem Bereiche
der k. k, Ingenieurs - Sektion Wien . . !!)«?

» „ » „ Wr. Neustadt 2U0
» >̂  » » Mmzzuschlag ^,«>
» » » « Brück . . 5.7»
,, >, » „ Laibach . 5M>
,> „ „ „ Adelsberg ,227,
>> » „ „ Tricst <?«<>

Zusammen . . 5 « l 3
Kub ik -Ä la f te r , theils Gruben- , theils F luß- und
Schlagelschottcr erfordert.

D l e Erzeugung des Schot ters hat an den
von der k, k. B e t r i e b s - D i r e k t i o n bestimmten
Plätzen längs der B a h n zu geschehen,

D i e Bes t immungen, an welche sich bei der
Lieferung zu halten ls t , so wie die Ausweise
übcr die Gewinnung und Ablagerungsplahc des
Schot ters läns.ö der südlichen Staatseisenbahn
sind im technischen Inspectorate der Bet r iebs-
Di rekt ion in M e n , so wie bei den obgenannten
Ingen ieur -Sek t ionen in dcn gewöhnlichen A m t s -
Nunden einzusehen.

D ie Hin tangadc der Lieferung geschieht auf
Grundlage von schriftlichen O f f e r t e n an die
Mlndestfordernden.

D i e Offerte sind in vorschriftsmäßiger Weise
m i t ciner Marke von 3 » kr. öst. W a h r . versehen
auszufert igen, und darin nicht nur die Strecken,
fur welche die Lieferung übernommen werden
w i l l , f e d e r n auch die angebotenen Einheitspreise
deutlich und Ichlere mit Z i f tc ln und Buchstaben
geschrieben anzugeben, wobei noch licmerkc w i l d ,
daß die Offerte entweder bei der betreffenden

k. k. I ngen ieu r -Sek t i on oder bci der k. k. B e -
t r i e b s - D i r e k t i o n der südlichen S t a a t s b a h n in

' W i e n bis längstens lchtcn A p n l d. I . über-
reicht werden tonnen.

D e n Offerten muß ein f ü n f p e r z e n t i ge s,
der offerirten Schottermenge uno der nach den
angesprochenen Einheitspreisen hiefür entfal len:
den S u m m e entsprechendes V a d l u m , oder der
Erlagüschein über diese <^,umme von der B e -
t r lcbs-Di rek t iono-Has ia oder einer Fi l ia l -Kassa
beigelegt, so wie auch die ausdrückliche Bemer-
kung beigefügt wcrdcn, dap dlc Be>tlmmungcn
für die Lieferungen eingesehen und woh l ver-
standen wurden.

Unvollständige und undeutliche Anträge wer-
den nicht berücksichtigt.

35on der t . k. Bet t iebü-Di re t ' t ion der südli-
chen S t a a t s b a h n .

Wien am l 4 . A p r l l iÄ5i9.

Z. l7«. 2 (2) Nr. M37.

Hiizitatious < Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit dem

Erlasse vom 26. März d. I . , Zahl i i !«4, die
Verlängerung des Leitivertes, i>n Dist. Zeich.
V l l i / u — 2 der Save nächst der kroatijchen
Gränze, im adjnstirten Kostenbeträge von ^<î <j ft,
<i kr. osterr. Währ,, für Rechliung der kurrcntcn
Wasserbaudotation zur Ausführung bewilliget,
und die löbliche k. k. Landcsbaüdirektion für
Krain unter Intimation dessen mit dein Erlasse
vom 5. April d. I . , Zahl Ul)U, angeordnet,
hierüber eine Minuenoo-Verhandlung einzulei-
ten, welche am 4. M a i l»5!) Vormittags
um U Uhr bei dem hiesigen löblichen k. k. Be-
zirksamte abgehalten werden wird.

Die dießfälligcn Lieferungs- und Arbeits-
leistungen bestehen überschläglich in :
! 2 2 " - 5 / - 2 " Kubikmasi Sleinwurf, welcher

prosilmäßig einzusenden, und übcr dem
kleinsten Wasse> stände psiastermäftig aus-
zuglcichen koinmt, wobei dic vordere Kro-
nenkante bildenden Steine rauh nach dem
Böschungswinkel zuzurichten sind, -» ̂ u st.
5,<» kr

I n der Aufstellung einer Bauhütte sammt Ein-
richtung gegen ein Pauschale von »00 ft.

Das nähere Detail der dicszfälligen Bau-
ausführung ist aus dem Situations- und Profil-
plane, den Versteigerungs- und Baubedingnis-
sen zu ersehen, welche Behelfe in der Amttz-
kanzlei der gefertigten k. k. Bauexpositur Vor-
und Nachmittags in den gewöhnlichen Amts-
stunden täglich eingesehen werden können.

Die UlUcrnehmungslusiigcn haben vor der
Verhandlung das 5» ̂ g c Vadium der ganzen
Bausumme im baren Gelde, in Staatspapieren
nach dem börsenmaßigcn Kurse, oder mittelst
einer uon der hierländiqen k. k. Finanz-Pro-
kuratur approbirten hypothekarischen Verschrei-
bung zu erlegen, weil ohne solches kein Anbot
angenommen wird.

Jedem Unternehmungslustigen steht es übri-
gens frei, bis zum Beginne der mündlichen
Verhandlung sein auf einem A<> kr Stempel-
bogen ausgefertigtes und gehörig versiegeltes
Offert, mi,t der Aufschrift: „Anbot für die Ver-
längerung des Leitwerkes im D. Z. Vl l l /<» — 2
rechlseits der Save an der kroatischen Gränze"
versehen, an das löbliche k. k Bezirksamt zu
Gurkfeld einzusenden, worin der Offerent sich über
den Erlag deS Reugeldes bei einer öffentlichen
Kassa mittelst Vorlage des Depositenscheines
auszuweisen, oder dieses Reugeld in das Offert
einzuschließen hat.

I n einem solchen schriftlichen Offerle muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, dast Offercnt den Gegen-
stand des Baues nebst den Vedingnissen :c.
genau kecilne, wörtlich angegeben werden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht ent-
sprechen, kann keine Rücksicht genommen werden

Mir Beginne der mimdlichm Allsbietung
wird kein schriftliches Offert, nach Abschluß die-
ser aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestbotcn hat das Letztere, bei gleichen schrift-

lichen ab?r dasjenige den Vorzug, welches frü-
her eingelangt ist und daher den kleineren Post-
Nummerus trägt.

Die hohe Ratifikation bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k. Baucxpositur, Gurkfeld am l l . April

Z. s s l 7 " 2 st) ^ Nr. 521, uci 4« l .

E r k e n n t n i ß .

Von der k, k. B.rghauptmannschaft zu L<-i-
bach wird auf Grundlage der gepflogenen Er-
hebungen, daß:

l ' Der Bleibergbau St . Johannes-Schacht
(Vergbuch Tom. verschiedene Werkskomplexc
Ful. :n:;) des Barthclmä Putz und Iohaun
Schubitz, in der sogenannten l^i-sllMll Alpen,
im Bezirke Neumarktl, im Kronlande Krain;

2. Der Kupferbergbau St . Josef-Stollen
(Vergbuch Tom. verschiedene Werkskomplexe Fol .
:l<i.",) des^ Ioscf Pogatschnig im Gebirge 1),-.'^-H
/.li i^lilim<: im Vi 's l ' inu-Graben, im Bezirke
Radmannsdorf, Kronland K r a i n ;

3. Der Eisenstcinbergbau S t . Franzisci-
Stollen (Bergbnch Tom. Eiscnsteinbcrgbau Fol.
i l l deS Franz Preschern, in der Gegend iVl<'-
«ulil» v l i i l l n i i i e , im Bezirke Radmannsdorf,
Kronland K r a i n ;

4. Die Eisensteinbergbaue S t / Iohannes-
Schachl. (Bcrgblich Tom. Eisensteinbergball
Fol . 4 l ) in der Gegend siml pi-oll:«ilu,i n«
!>!il>/.^i,, im Bezi rk Lack, und S t . Margaretha-
Stol len ü. S t . Pctri-Zubaustollen (Bergbuch
Tom. Eisensteinbergbau Fol . 77) am Berge
S a a k , im Bezirke Radmannsdorf, im Kron-
lande Krain, des Johann Thomann;

5. Der Eisensteinbergbau Z t . Iudoci-Schacht
(Bergbuch Tom. Eisensteinbergbau Fol. ' i l t t
des Thomas Fiackl, Blasius Lotritsch nnd Georg
Schmidt, in der Gegend »:ul li<»nli s»s»ll We<l-
nixkl), lm Bezirke Lack, im Kronlande K r a i n ;

<j. Der Eisenstcwbergbau S t . Margarethe
Schacht, (Bcr^buch Tom. Eisenstcinbergbaue
Fol . l 25 ) dcö Augustin Pralls), (Äcorg Lotiitsch
und Primu5 Mlglischcr, im Geblrge!<.«!„<'„«><<'
lllouc!.'i, im Bezirke Lack, im Kronlande Kra in ,
schon seit vielen Jahren außer Betr ieb, und
gänzlich verfallen ist, und nachdem die ediktale
Aufforderung vom 2. Dezember l ttktt, Z. ? 3 N ,
zur grundhältigen Rechtfertigung der unterlasse-
nen Bauhafthaltung unbeachtet blieb, gemäß
des H. 244 des a. b. G. wegen lange fort-
gesetzter und ausgedehnter Vernachlässigung auf
Entziehung dieser Bergbaue erkannt, und nach
Rcchtskräftigwerdung dieses Erkenntnisses das
weitere Verfahren gemäß H 25»:; des a. b. G.
eingeleitet.

' Laibach am 2<j. März l85U.

Z. 6 l7. (3) Nr. ,327.
E d i k t .

Vom k. t. Bezislsamtc Lans, als bericht, wild
hl'emit bekannt gemacht:

Daß, nachdem zu der in der Ertlulionssacke dts
s. k. Sleuclaintes l!aa?, ye^cn Micl?ael Sli i tof von
Raune, ,,^,o. >»: fl. 94°/,,, tr. ft. W., mit Besch,idc
vom 27. Dljtmbct ,85«, Z. 4667, ,iuf den ,. April
<«5!) ..„gemON'ten 2. ercluliven Fcilbieluogstag.
flU^ill!^ kcin Kauflustiger clschiiiis!, ist, rZ bei drc mit
obiqeltt Bcscl)e>de auf dei» 2. Älai l I cmgcoldnetm
l!l. sr»kuti^en ?ZfiIb<Uluî ölags^tzliliss miucvandrtt scin
z^cldlsil'cx habe.

,̂  k. Ucznksaml 3,,as. als Gericht, am l .
April ls59.

E d i t t.
Nachdem z,l der in der (5xtkulionös.,chc der t. k.

Filianzprotnralur ili Laibach, i,>Vcrtlltul,g der Johann
vo,l H>idtnfc!!)'schc,i Mäsch'iistislun^, wi^er Herrn
Anll'l» Sorre von ülilerlmtscd, z»cl<>. !>̂ l5 si. ö. W ,
a>n 24. M.ürz I. I , angeordneten Ftill'ietllN^Stag-
satzxng keii, Kvnislüsilgcr elschicucil ist, ŝ  »v^h mit
Bezl>>; au! das ditßamlliche Editt vom 7. Feblual
!85l». ?. 2 l l , am 2<j. ApslI ,8.^9 z.iin zwlilt,,
F.ilbic^üigüttnnil!!.' glschritten wcrdsi,.

^ k. Bez-lkSamt Pianino, als Gelichl. 2«. am
März 1859.
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Z 64^. (2) Nr. 5 l8 .
E d i k t .

^>'n dcnl k. t. Nezirksamle Wippach. als Ge-
richl, ,yiio de>i lindesannten (^igenllillmsansprechcsn
dcr iüiltss »in l l i ' lx l i , Melinit ci i luicrt:
,. Vs hade Peter Zul t von Budaine, wider diescl̂
ben d,<- Klage auf Znerkrnnnnq des (3igeinl)ums
dcr in t l in t ln Wrundbuchc vorkommenden und in
der Sleuerglmeinde Audaine 5,,!, Parzcll. Nr. 2297,
im Flächenmaße pr 2N«aa/,„„ Quadrat.-Klafter qe
llglnci, Wiese l,n ll<n<!i, «u!> l".'»«'^ 28. Jänner ,859,
3 518, hieramls linglbracht, worüber zur mündli-
chcn^rsl',>indlll!l^ die T a ^ t z u n g "l it den 4. Ju l i 1859
!nil) 9 Ul)l mil dem Anhange des § 29 a. G. O
hiei-gciichiA angeordnet, und dm Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Josef Sever vun
BuDai„e ,ils (^»i-ntni- n«I lm!„m auf ihre Gefahr
U'ld Hoste» dcstcUl wurde.

Dcsscn w^den dieselben zu dem Ende v^Nä» '
digct, düß sie alleüfalts zu rechter Zeil s.lbst zu
«lschcinen, oder sich einen andercn Sachwalter z-,
bestallen und ander namhafl zu macden daben, wi
drigeng diese Nrchtssache mit l?lm alifg.sttllten K»
lalor verhandelt werd,n wird.

K. k ^,^i,lsa!-.,t Wipp'ch. als l a i c h t , am l
Fcdtu.n «859.

8. 64ö. (2) Nr. 742
<t d , k t.

. " ' "n ĉ em k, k. Bfz!lk5imle W'Ppach, >'!) ^ e
' ' ' ^ . W<,dendie unl' ltanul wo dejlxoi'chtli Tabular-
«!al!d>^l Marinka Vouk geb, ^,^'^.izh , Johann
vadch,zk und Franz Kcßaben durch d,n l'l,i l«!oi'
^<l ac,»m Anton Krusch'zt) von L t . 3<cit hi.rmll
etlnnert:

Es hade ^orenz ä^ouk von <3t. V r i t , wider die
selben d,e U>.^^ ^^^ ^öichuna der im Grundbuchs
dcr Psar.gült W-ppach «u!. ' l om, I , , . . ^ . -'. Rcklf,
X , , ' ) " ^ "n f t r n der Uar in ta V»uk aus dem
Z ' / ' ^ ^ ' e f e ,4 April .807 Pl. 500 ft. und pr.
^ ^ ' f t . Widerlag.' s. ^ . ; d<r aus d.nl Schuldschcinc
vĉ M l! Fcbsil.ir , 8 0 8 , Nr. 2 l ) . zu Guostcn v.s-
Johann Fabzhizl) inlabulirtei, Forderung pr. ^ , n.
<<. W ; der auö dcm Ve>st!iungöbriel»' vom »^
I a n ü t i <«()<) ^ l Ounsten des ^r,,inz Noß.ibrll i „ lab,
Forderung pr 750 si s. ? l , li>,d der anö dlM U>ll)eils
ddo 25 Apri l l »25 , ^ « « l . ui»e «, Oklol'ü
l. ' l25, Z. l?,^7, zu M,nst.'n dcs Naml,cl>c<, intal'.
Fordenmg pr. l52 fl 8«/^ kr., «»!» ,,!il<^x >>, F>>
drnar IY595 Z, ?-l2. l)ivlan>l6 ein^cdrackt, worüber
zin oidenllic'^'n nu'lxdlichcn Verhandlung die T>iH
satzung auf dln -l Ju l i »859 fiül) !< Uhr mit dcm
Ani^nige deK tz. 29 a. (̂ ), O. an.,?ordntt, uxd den
^ellaczlen wegen ihres «nkrl.innttn Aufenthalles
iUnon Uslischilh von S t . Vvi l alS s'ui-iilo,'ull l«^l„,l!
auf ihle G.s,i<)r und Kosten dcst.llt wurde

Dessen werden diescldcn zu dem Ende verstandi
üct, d.if; sic aUei.fall^ zu lechlcr Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich «inen andem Sachwalter zu d<st>I!cn und
""hcr namhaft zu machen hadcn, widrigrns diese
Rechtssache mildem aui^tstt l l l tn K u r a l n verhandelt
Wilden wlnde

K. t, iüezilks.mt WipP<'.cl', a!ö Gericht, am
l l . Februar »859. ^

2. 64«, ^ . . ^ ^ l l . 750.

E d > t <.
. ^ o n dcm k. k. Bizirtsamlc W'ppnch, "15 Ge^

U^hl, wird den nndc>>mnt.n ^i^enlhumsaulprechlrn
"es Ackers ..» ^»-lc-ici, l) i lrmü crinnert:

Es l,adc Hielonymus Slxpck, vl'N Podgorlzh
/ . " . . ' l> . wider d ejllden die Klage auf lSigcnthumS
^'Ntzung dieses in keinem Grundl'ucl'c r>oisi»digen
">W bei der Tteucrgemeinde S t . Vcilh ^" l i 'Parz,
" l - >04,j im Ausmaße vvn ! 2 6 " / , „ „ Quadrat
«latler vortomnnndc!, Ackers samml Ncoen, u.-l «n-
" " " nenanin. «,,l, ,,r:l«« 12 Februar »859 , Z 750,!
l)Ul0mt5 einqel'rachl, worüber zur ordenUichcn münd-
. ^ ' ' Verliandlun^ die Taas.'lz»n<aus dcn ,. Ju l i
. " . ^ , r u l , 9 Ul,r mit dem Anhang r^' §, 29 a.
^ - ^ h'ergerich«s ungeordnet, und l»n Gcrlaqlt"
u . > ^ ' ! / ^ ^ «^(kannten Aufr>,t!)alt.S Anlo" Trost
N „ f " « " i d Nr. 4 als C n r l " ^ «<! ncl". . . au< l!),c
^ l fahr nnd Kosten b ^ U , wll.ce.
diL s ,." ' " " d e " dieselben zu t c.n Ende v<rsiä"d>a,<'l.
° ^ ^ e allenfalls zn rechl.r Zeit selbst ^ ' ersch"nen
^ r ,,ch .. , . ,„ 2 , ^ ^ Sachw..ll.r zu bcstclkn und
N e c d l s s ^ ' " ^ " ' ^ " ' ' "chtn haben, w.dl.gcns d.esc
delt werd/n ? ^ ^ ' " "'lgestslUcn .Nuratol vtryau-

^ ' k, Bezirks, ,^ W^ppach , als Gcrich', am
- " «edtl,.n .g5<^

s ' 6 " . (2) ^ , 9 , , , !

^ o n t c m ^.Bczi ikSamlcN!pP"c1), alsO^icht. i
und , " " " b ' r ' " n t mo befindliche Andre i H^l'v'tz
?^lcki > ! Unbekannte l5rhe<, tmcb de>, .^ulalor

^ ^ " " " " ^'"" Pl'dtraj h'elmit e>!„Nklt-
.>',,,„, ..̂  ^ 'dc Joses S.'iovin von ?<odize, durch d,e
iuod " ^llsabcth Sc>iori,z n-id A„tl»- Putz von
, " ' ^ ' '"loer dicfclben di^.Kl^ge >).'!«, ^!<,cnII)l!Mv

m,b Uswill iauna zur Umschreibung 0<r
^a l . ta len Urd.Nr. 8(i0, R.tt . Z. 8 , l'-.<f. 267 und

I'Iss, 155 Grundbuch Herrschaft Wippach, 5<i!i,»,'!,««. j
22. Februar Z. 9^2, hioamls eingebracht, wvlül)tr
znr orrcntlichcn ml'i"dlichen L^eihill>ol,>na dir Taq '
satzuna. auf den 4, I n l i l^59 srüh 9 Uhc mil l l m
Aüdi'nqe dcs §, 29 a. (^, O,'axaeordnrt, und dr,>
(Yell'igtcn wegen il)res unb,tann'.»n ?lusc!!lh'!tes
M'chall T t l t l lwnn von Potlraz >il̂  ('ul'uloi-lxl ll'-üim
auf ihre Gcf.U)r und Kosten dlsklll wui le,

DcsslN werden dieselben zu dem Ende vcrstan»
diget, daß sie aUenfalli» zu rechter Heil selbst zu er.
scheinen, oder sich linen l inden Sachwalter zu be
st»Uen und anher nanu,ail ^ , machen h.iven, als
wldliqens di«se Ncchtss^cl,? ^ ,nit denl aufgestellten
Kuralul vilhandelt weidcn wird.

K. k, Bezirksamt Wipp ich, als Gericht, am 23.
Februar l859.

Z. 665. (2) Nr 408
E d i k t ,

Ü5on dem t. !". jöczirfsamle Oderlaivach, al) Ge
richt, wi id hicmit bekannt grmachl :

(is sci über daS ilnsucd<n des Ma l l i n Suhadubnig
von F,anzdorf, gegs" ^orenz Hwellr voll Hol'ozl)eu,
wege», aus oem glNchlUchei! ^ssgliiche u^m 20, Dezem
der «853, Z. 8 ^ 7 . schuldigen »7<» si, ( ! M . «:.»,«.
in die creruUvc ösicittliche Nelst^eiu«>g der, dem
i^h l t ' l , all.öriqen. un l^runddllche der vormaligen
Herrschasl F<e..5enll,al .-"!> Ulb. Nr. »8» vorkommen
dcn, zu Sabozheu licgo'dlN N.alilät ,amml An . uno
^na/ ! )0 l , >m ger-,ch!l,ch erhobeinn ScdatzU"nswes<l>c
von ,562 si. (^'^,, gcwi^'gcl und zul Vornahme dcr
selbtn die exekutiven Feilbitlu»gstags.>!,'ungcn au, den
17. Mai.aufden 17. Jun i und aut dc» l8 . Ju l i 18)9,
jl-deßmal Vl l lmi l laqs um 9 Uhr >n der daslge,, Amts
tanzlei mit dem Anfange blstimmt wuldoi, daß die feilzu

! oielendt Realität nnr bei dcr lltzlen F.ilbictung auch
! linter dem GchayungSwcrtbe an Ven Me'stbilleu0rn,
l)int.»»^kgll's!' weidr.

l Das Schähungspiolotoll, dcr Orundbuchsertrakt
»nid dic ^izilalil'nsoedingnissc sö'nncll bei 5ils»m Ac-
lichte in ven gewöhnlichen ^imlSslunden eingcslyen,
werden

H. k. Vezi l lsnml Qder<(i!b,ich, a!^ Gericht, am
H. Delruar 1859.

Z. <»«<i. (^l) ^ir. ««9
(̂  d i f t.

Non dem t. s. B^!. t . 'amle Obcrlaibach, a!v
Ä e n ^ t , wird liiemit blkanlil gemalt l

Es sei übe, Aniuche» der Gertraud und des
Thomas Gllmer, als Vormünder der minderj. Maria
und Maruscha Äermtt von Nali. 'na, ge^fn /lntoi,
Kmoschizh von Naki lna, wegen <nls d«m Urtheile
vom 7 August l 8 5 2 , ^ . ^ i ! . ^ , schuldigen 2>l st,
48 sr. (^.M. l̂ . li. <-., i» die cvct'ullre i)ffsiUlichr
^lssleiglcunq der. del» l!ctzlern gcdöri^en, im Grund-
buche der Herlschasc FreudsiUl,.,! «,,l» U>b. ^,'il, 34.^
Ol'rlonune'^ei» zu Sol>oz!)el, !!!<;sndei! »lealüät saminl
An - und Zubehör, im gilichllich «lhodenl» Schäj '
znngswertde von l424 si. 2l) k l . , ^ewill igcl l,nd
znr Vornahme derselben c>ie erekutiuen FeildietungS,
T'gsatznngen auf d.n ."l. Juni. alüdcn i . Jul i und
auf dcn il. August »859. jedismal ^ i m i i l a g s um
9 ltbr in der oosi^,! ^m!^ka,'zl<i inil ccm Anhange
d'stimnU wo'dcn, daß die feilzubietende Reaiiläl >,ur
du der lcl)trn Hcildlsilulg anch unl>r dcm Sch'itzungs-
n'erlhi an den Hilisidiclenden hinlang.'gcbl» werde.

Bas Schahnl'gspioiofoll, der Grundbuchstr
ttatt und die iüziialionsbldingnisse können bei die
sem G^lichte in den gewöhnlich,n Amlöstunden ein
acschcn wcrden,

! K. r. Bezirksainl Oblllaibach, ülö Gcrlchl, am

10. März l858.

Z, 602, (2) . . .

Von dem l. k Bt^ittöamle Seisend<sg, " ls Gericht,
wird hi'NUt t'elannt gemacht! .^ ^ ^ . „

Os sei über daß Ansuchen der öaibachel ^ p a i l a j ^ ,
durch h " , n D>. ^ ' ^ '̂o.> '.'aibach, geg", ",>ton

! nno Gerlraud Prrto, dann ^ a n z ^e lk " von Wsoß
> korren Nr 9, weqc" ans dem U'lhcllc doo. »3. März
! l ^ ^ . .-j. 4^M>, s^uldiqcn 500 si. (ZM. <>. «.<:,, " ,

tie «rclulive öff.ntlii'c V,rsi«igeru..g der d^m lt.tz'ern
geliö'rigcn im «r»,>db»che der H^.ichast ^oiel^bcr,^
.^n!. Nett ^ i l 198'/« vorkommet , , R^aülal z»
Oroßtorren Konft. N.. 9 . ' " ' g.ricblüch erhoo^', n
SchäiMgswerlhe von ,170 si L M . und dcr auf

. 3 s i 8 tr. bewerteten Fal)l»issc, gcw'Uig«! und
zur Vornahme dcittlben die Fci lbl l t»„gstan,jungen
aul den 7. Mä,z, au? der, ?. April und au!den 9. Ma l l I . .
,t'desmal Vormitlags um 9 Uhr ?.u Oroßrolren mlt
d.ln Anhang l,',st,mmt worden, daß die se,lz»b>elendr

i.Ncalilat nur bei der letzten 5sil','!cl!lna, anch unlel
! dcm S^"Y'l",-!l'werlhe a» de«'^eiNiielenden h>"ta»

! .nasben werde. ^ , . >.
! D»s schadungspl-ol^oli. dc> GlllNdduchöertra!,
l und lie ^zxalionsbedil^nisi.- !önn,n bei d'elein Äc

richte in den gewöhnlichen Anubstonden cmgs,cl)en
werden. , <

K. f. BezirrSamt Scisendc^g, als Ocncd!, am >h
Jänner !8ö9.

A u m c r k u n a : Bc i der I, und l l . Felldl.tungs..
, «agsatzung ist kein Anbot gcm.icht wo.den.

Z. 6l>0. (2) Nr. 4707.
E d i k t .

Von dem k. k. stä'dl. »elra.. Vezirlsgerichte Lai.
l'̂ ch wild l'skaiilit gegll)sli. dns ubcr Ansuchen des
Matl'ias KiüchlN. i» seiner Rechî sache gegen Varlbelmä
Hafner vu!<5l) Zapenl. oic erckutiue Versteici/lung der
dem Ierni Ha'ner a/hl?rlgr!:. iin Grundbnche Pepens'
srlc» >uli Uil). Nr. 80, Neliif. Nr. l l i uoiklimmendrn,
aus l06 ft. Nil'/« kr. ö. W. drwertbsten Viertcwube
samml Wodn» und Wirtdschaflsgebänden bewilligt,
und zu deren Volllahmc drei Tagsaßungen und zwar
auf »en I l i , Mai. den 16. Juni und dcn 15. I „ ! i
l. I „ jrdeömal Vormittags von 9 — 1 2 Udr yier-
gerichts mit dcm angeordnet wurden, daß dieselbe nur
bei der leptcil Feildicluugötclgsahin'g auch unter dem
Hchähimgswerche an deu Mcistt'ictelideii hintallgegeben
werden wird.

Grul'.db -chsettrakt und LizilatipnZbedmgnisse lie»
gen in rcr dll'^gerichllich'il Iitgislrnlur ^iir Einsicht nuf.

K. k. Üäot. deleg. VrzirlSucllchl ^aib^ch am ^O.
März l8k9.

Z. 039 (2) Nr. 2832.
E d i k t ,

Mit Vezug auf das dießämtliche Eoist voiu t .
Februar l. I . . Z. 848. wiro an» ! l . Mai I. I , zur
^i'silen elekulwen Feilbietung r>er deu» Il»dann Kusibln»
oon '̂aase qel'örigell. im Orlin<)l)uclic S t . Margarethen
>ul) Url». Nr. 2 vorkommenden, auf 2409 fi. 10 kl.
bewendeten Realität geschulte» wcrden.

K. k. Bezirksamt Planiua. aiS Gericht, am 7.
April 1859.

Z. 664. (2)' Nr. 188.
E d i k t .

Von dem k. k. VlzirkSamtc Oberlaibach. als
Gericht, wird diemit allgcmciil kund gemacht:

Os sei über Ansuchen des Maluias Kerschizl) vo»,
Vrlsauze, als Zessionä'r des Josef Hrooalin von el'c»<
dort. die mit Vescheidc umn 23. Juni 18Ü8, Z. 2214.
beivilNglc Mio mil Gesuch vom Ärschene 14. Oktober
1«ll8. Z. 34!)!>. sistirle «ckutive Feilbietung »er Neali.
lät >»!» U'l '. Nr. I9.'> Frcudcnlhaler Grundbuchs drs
Iovann Poderschm vc>» Vresouzc. im^ gericlillich ell'o>
bencli Wcrlde pr. 2039 fi. 1." kr., lvsgcn dem Ersjtrn
schuldige» 78 fi. 4,-» kr. <>. «. <>.. renssuniiri. und wer«
den zu derc-n Vornahme »eurrlich die Termiue auf t>sl:
2^, Mai . nuf den 22. Inn i und auf t>kn 23. I n l i
I8.'i9. jl-dcsmal Vormittags vcn, 9 bis 12 Uhr w
!»«:<» ocr Ncalllät mit dem V,is<iße fcslsl.esrt)t. daß
oirsc 3ieoli l ' ' dci lcr erssen u»o zweilen Zeill»i,lllng
nur um cwcr nber den Scha'l)U"gswcrll), bc< der »rille»
ader auch uuler dcmsclbc» hiillangi-ssebm weroen wiro.

K, k, Pczirlsamt Oberl.nbach. nls Gericht, am
18. Jänner 18t:!1, ,

^ . 007. (2) ' N r . 93«.
E d i k i.

Von den» f. l. Bezirksamts Oi'tllaidach. als
Gericht, wird lueinil al^glMlin kuno gemacht i

Eo sei fnr dls mit t>s,n i>i!-aff,lmirniigstfcl)ts slssirlc
und mit dlrögeiichllichcm VrschliDe vom 16. OkwI'l-r
18/!.^ Z. .'tI?.';, auf dcn 19. April 1«5ll anberaumt
gewisrnc dritte F'-ilbtetung c>er. ds>» Ieroi Koroichiz
von Zranzdorf gehörigen. i<l> Fillldeulbalcr Grnnel'llchs
^ul» Url>. Nr 1^0 vorkommenden Hnbiealilät die
10 Tagsatznng auf den 7. I ux i I. I . Vormittags
Ul»r in dieser Anltsklllizlli mil dern A»l»ange an»
beraumt, daß die Realität auch u»<er dem Schäßwerthe
bllllaugcglbel, wer»,?» wird.

Ff. k. Vrzirkslnnt Olierlaibach. als Gericht, am
22. März 1859.

Z . 6 6 8 . ( 2 ) ' ' Rr. »37.
O d t l t.

Vo» dem k. k. Vczirksamle Oberlaibach, als
Gericht, wird piemit allgemein kund gemacht:

Es sei für die mit dcm NlnssnmirlingSrechtrr sistirte.
nm dießgerichtlichcm Vcschlioc vom 18. Fcbriia 1858.
H. ^>20. auf oen 28. Jul i 1858 auberauml gewesene
drille Fcilbietung der. dem Anton Suliadobnig vul^o
Il-nll) von S«bc»zl)cu gehörigen, in» Frenoentlialer
OsNlit'bnckt l̂<!> Urb. Nr. l t t4 oollommellhsn Realilät
die T,agsal)Uüg a»f rrn »i. )»n i I. I . Volmillagg
>0 l lyr in dieser Aiu'.esanzlei mit dein Anhange au»
a/o^mt. »aß die Realität mich unirr d»m Schäl)'
wli lyc hi»tall,,fgcl'sn werden w!rd.

K. k. Vezirkscmt Obrrlaibach. als Gericht am
2 2 / M ä z 1859.

Z. V7:j. (2) Nr. M » .
E d i k t . .

Von dem k k. VezirkSamtc ^cislliy. als Gcrichl,
wird hil'mit blkannt grniacht. daß. „achlem z u . der
auf dc» tt, Avl i l r. I . , in rer Elell>livnesachc"deS
'Valentin Hlapsche. Vormund des unndcrj. Joham,
Hlapsche uv» ^'aas. gegen A»to», Kamschilsch uc»,,
Hagurjc. nol<». ^0 fi. :jtz ^ .̂ ^ .̂ Deslimmleu
ersten Fcilbiclung dlr gegnri'sclmi, im Gnil^buche der
Herrschaft Prem ^ul, Urb.?tr. 13 vorkommtüt'en Reali'
tät lein Hanflusligcr erschienen ist. zur zweiten a»f
<̂cn l). V?ai d. I . bcslimmien Rlalflül'isllnig mit dem
vorigen Anhange geschritten werd,» wirb.

N. k. Bezirksamt gclsttiß, als Oellchl. am b.
April 1859.
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Z. 633. (3)

Lizitation
von Lttttcnbcrger und Marbnrgcr

(iigenbanwlinen.
Mit obri^kcltlich^r Vcivilll^liil^ werden anS den

Ei,Mdamvem'Vonälhcn ĉö Gnleö Nosilî ch zu
Miill.'l,lq. Fäil'.r^ass/ H<uis. I ir. 13!!. am 28, Apr,!
18-i9. Volmitl^,-, !> Ul'r. 20 Ssart,,, I8i>3cr imo 18i»«lr
Lulteudlr^er«. Kfltendeniislcr u»o 20 Stlirtin 18!54rr
und >8ü7lv Masl'urgcl-3ll.'ßl'achlr. zusammcn 40 Star»
lm EigtildlNlwrine I» H^N'st.u'tmfassern alls frcirr
Hand im Lizilaiiouswca.e ge^cn Val>al'Iul,a uerällßcrt.

Hierzu werten H^'.ufllcl'dal'er mit dem Vemerken
cingcladen. d.is sämn'tüche Eigenl'liuwsm« rein ab«
ge^oqlll und i»^dcsollc>crS die 1858er Luttclldciger
uorzil»i!icher chute u»d Eiisie sil,r>.

Gut R^ßdach l'li Maldurg 8. Al.ml 1869.

3 ' 670. (2) ^
Der erqedenst Gefertigte beehrt sich hie-

mit anzuzeigen, daß er am 1. M a i l. I .
wieder hier eintreffen werde und wie früher
Unterricht im Gesänge und der Musik er-
theile, und bittet derselbe ein l^^p«cliv«8
Publikum um erneuerte Gewogenheit.

Ludwig Mere,
Kapellmeister.

Z. 6"5. ( l )

Versteigerung
Am 2?. April d. I . wird am Markt-

platz Nr.sft, im Ieschenagg'schenHause
im 2. Stock, eine Versteigerung von
Meubeln und sonstigen Hauseinrich-
tungöstncken von 9 — ! 2 Uhr und
Nachmittags von 3—6 Uhr abgehal-
ten werden.
g . 6 9 7 . ( l ^

I n Nr. 234 nächst der Schuster-
brücke ist von Georgi an eine Woh-
nung, bestehend aus 6 Zimmern:c<,
zu vermiethen.

Nähere Auskunft ertheilt Dr. Fux
und der Hautzeigenthümer.

Eine schöne Wohnung, bestehend
aus 3 Zimmern, Küche und Speise-
kammer, ist im Vrä'uhculse zu 5iil<<i
allsoqleich zu vermiethcn.

Nähere Auskunft dortselbst.
ZVSlS. (3)

A u z e i g e.
Die Agentur Vergesellschaft für

Lebens- und 'Rentenversicherungen

„der Anker"
befindet sich bei Unterzeichnetem, welcher
jedc Auskunft, die deßhalb gewünscht wird,
zu geben in der Lage ist und „Vers iche-
r u n g s a n t r ä g e " annimmt.

Laibach 6. Apr i l 15I>9.
Gustav Heimann.

Z7'2777'(20)
PAte pectorale dc ralsort

Alleinige ^ | | ^ Niederlage

in Ldibach i><i
Joh. JEv. Wuitcher.

M i t k. k. Aller!). Privilegium und kön. prcuß. und baier. Allerh. Approbation. ̂

iir. Borclaar'ft*
Krauter: Seife

(in versieg. Oii^in.-Päckchen :'» ̂ <2 fr.

l!t«>. l l t o l 'Q l lN l ' l l t ' » !lach w!«enschaftlichen OsUlld-
säyeil ^ciiaii berechnete »md ubcrlnis glücklich foml'i«
»irte lnom.tt,-mcdi<l!iische K rau te r - Te i fe »immt
durch il'rc m bis jetzt »„erreichten Hü ch.iraftcrislischen
'.1'0s<l!gc unter killen derartigen '.wrh îldenen Toilette»
aiiitlln nülirstlitteil den ersten Rnnq ein >md rinnet sich
gleichfalls mit großer Ersprießlichkeit ^u V.idern jeder Art.

Ua% If arfmijK9M
Chinarinden Gel

in versiegelte» und im Glase gestemp.
Flaschen « « 3 kr. öft. Wahr.

in versiegelten >i»d i>n Gla>c gestenip.
Tiegeln ü ̂ H kr. öst. Währ.

Da>> gli'icklichc Resultat einer vorgeschrittenen, sorg- !
samcn, ivisi'exsch^ftlichen Erkciintnisi, find die ?> !> . '
I l n r t u l l l f ' s c h e n privilegirten H a a r w » » c l ) s m i t t e l ^
bestimmt, sich in ihi en Wirkungen gegeüsritig zu er« '
gangen: dient das (5h in^ r inden«^3 ' . ' l ,̂ »r K o x s c r - '
v i r n n g der Haare überhaupt, so ist die A r t i n t e r -
^ 0 l l » a d c zur Wiedere rweckung und V e l e b u n g !
des Haarwuchses angezeigt; erhöht ersteres die (Fla-/
stizitä't nnd Farbe des Haare? . so schützt letztere vor !
deffen frühzeitigem (Erbleichen und Änsfallcn, indem sie <
derEpidermiö eine neue, wohlthuende Substanz Mlttl?cilt, <
und die Haarzwiebel auf die kraftvollste Weise nährt.

/)/• ISMIW rfe BoutemanVs

Zahu-Pasta
in Vl und Vz Päckchen » ? u n. 3 3 kr.

öft. Währ.

D r . ^ » l n ' M aromat ische I a h n l P n s t a oder ^
Z a h n s e i f e , allgemein mit besonderer Vorliebe >ilö ^
das universellste nnd znverlassigste Clrhallung^» und ^
Verschöueruugsnuttel der Zähne und des Zah»ste>scheö .̂
anerkannt, reinigt bei weitem angenehmer »nd 5
schneller alü die verschiedenen Z a h n p u l v e r , und <'
ertheilt gleichzeitig der ganzen Mundhöhle eine höchst ,̂
wohlthätige, liebliche Frische. k

ß! Vegetabilische

Ä> in Stückchen ü V t t kr. öst. Währ.

der Chemie, i » r . > î,»«ll<,»,'< zu B e r l i n , ans r e i n
vege tab i l i schen I n g r e d i e n z i e n zusammengcsetzte
< 2 t « i n s s e n - P u l n a d c , wirkt sehr w o h l t h ä t i g ans
das Wachsthum der Haare, indem sie selbe geschmei-
dig erhält, und vor Allstrocknung bewahrt: dabei ver»
leiht sie dem Haare einen schönen G lanz und er-
höhte E l a s t i z i t ä t , nnd eignet sich gleichzeitig ganz
vorzüglich zum Festhal ten dcc Scheitel.

Balsamische

OLIVEK-SE1VE
in Qriginal'Päckchcn <> 3lH kr. öst. W.

Die balsamische O l i v e n S e i f e entspricht durch ^
ihre nicht bloß reinigenden, sondern auch Weichhe i t >
m>d Frische bewirkenden Eigenschaften allen an eine :
v o l l k o m m e n gute Tollette - und l^esnndheitö-Seife ^
;» machenden Anforderungen und kann daher als ei»
mi ldes und zliyleich w i r ksames tästlichcO Wasch»
m i t t e l selbst für die zarteste und empfindlichste Haut von '
Damen u. K i n d e r » angelegentlichst empfohlen werden. <

IIr* Moeli9^
Kiäuter-Donbllns
in Vi und V« Cchachttln l» 7 l ) u. 3 3 kr.

Des königl. prenß. Kreis'Phystlns I > ^ . K i t t e l , ' « !
K r a u t e r - B o n b o n s bewähre» sich ununterbrochen,!
vermöge ihrer reichhaltigen Bestandtheile der vorzüglichst
geeignete!» Kräuter« nnd Pstanzensa'ftc gegen Hnste»/
H e i s e r k e i t , N a u h hci t im Ha lse , V e r s c h l e i m u n g !
ie. , indem sie in allen diesen Fällen, l i n d e r n d , ^
re i zs t i l l end und besonders w o h l t h u e n d «inwirken.

! V H . H ? I O ^ . Nachdem der seit Jahren so wohl begründete N»f der obe:>stehc»dcn priv. ! ^
^ Epe;i^Iitäl.n fast läglich ^ : inannigfaltige V t a c h b i l d u n ^ c n n. F a l s i f i k a t e ^m hervorruft, ! !
^ wollen die geehrten l ' . ^l ' . Konsumenten unserer im I n « und Auölaude in so grosien (5hren ! ^

stehenden Artikel sowohl auf deren mehrfach veröffentlichte O r i g i n a l - V e r p a c k u n g s a r t , ! ^
als auch auf die Namen : »»». N n r e N a r N t (K r ä u t e r» S e i f e ) , » r . »a»»t»»»<ls ! !
(C h i n a r i n v e n < O e l und K r a n t e r - P o ma d e), Z>«». V l l i n ^ l o l>l<»«»tO»»»nr«l !
( Z a h n - Pas t a), .K>r. >^z,,«l<»» ( V e g e t a b. S t a n g e n . P o m a d c ) , » r . ?^,<>(.ß,
( K r ä u t e r . V o n b o n s ) , so wie auch auf die F i r m e n der durch die betreffenden Pokal« ! <
blatter und Proviu^alzeitungen von Zeit zu Zeit bekannt gegebenen a l l e i n i g e n Herren Orts« -

! Depositäre m zur Verhütung von Täuschungen m gefälligst g e n a n achten. !'

^ . ^— ,.1
ßK^> Dle alleinigen Lager obiger Spezialitäten befinden sich für

Laibach bei Johann Kraschovitz «nd Hoiniss k Boschitsch ^
sowie auch für (5 ., pod i st r i a - Apotheker « i < » v l » u » i « e N , « ^ ; ' Fr iesach ^ Ävoth. W . ^
« le l ,«<»r : Wo, z! « . ^,»«>l,z: I l l y r. Fe > str i h: . I « » . «.«<<»«»,«»: K l a g e n f n r t : '
Apoth. / K „ t . «l«»i,»i<« nud .?<>»,. « , , p , , H « ; K r a i n b u r g ! 'K'i»<'««l«n »>«,»,l»i,» ; i
Trieste Apoth. . l . » l> r r»v» l«<» nno Äpoth. <>'»rl<» ^ n « < » t t i ; V i l l a c h ^ !«»<« , . '
t ' Q r H t . und fürWippach.- bei ^ . IV. l ) « I l ( ? » ^ . ^

Z. t>7". (4)

Gänzlicher Ausverkauf.
Indem ich gesonnen bin, mein Galanterie- und Nlnnbevgerwaren - Acschäft mehr auszu-

dt'hin'n, und solches mit Krämci waren zu sorliren, finde ich mich vlranlastt, mein gut sort i r tes
S c b n i t t , <3urrcnt und M o d e w a r e n Lager in F r ü h j a h r , Sommer , Herbst
nud W i l l i er S to f fen sowohl fl'ir Herren alö Damen gänzlich aufzugeben und unter Fa-
driköpreisen auszuverkaufen.

Johann Krafchovitz,
am Hauptplaye Nr. 2Hft „zur Uolol tHUbO" in Laibach.


